
 

 

 

 

 

 

 

 

Ministerin Schulze legt Grundstein für neuen               
Forschungsbau der Nanowissenschaften in Münster  

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

Wissenschaftsministerin Svenja Schulze legt den Grundstein für ein 

neues Forschungs- und Laborgebäude der Universität Münster: Im Cen-

ter for Soft Nanoscience (SoN) sollen künftig Wissenschaftlerinnen und 

Wissenschaftler aus den Bereichen Physik, Chemie, Biologie, Pharma-

zie und Medizin gemeinsam an Nanomaterialien forschen. 

Weiche Nanomaterialien spielen eine wachsende Rolle in der Medizin. 

So können sie beispielsweise die Haltbarkeit und Verträglichkeit von 

Implantaten oder die Regeneration von geschädigten Organen verbes-

sern.  

Der Forschungsbau hat eine Gesamtfläche von knapp 8.000 Quadrat-

metern. Die Kosten für Bau, Ersteinrichtung und Forschungsgroßgeräte 

liegen bei rund 46 Millionen Euro. Sie werden je zur Hälfte von Bund 

und Land getragen.  

 

Freitag, 28. August 2015, 13.00 Uhr 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Busso-Peus-Straße 10, 48149 Münster  

 

 

Gerne weisen wir Sie auf diesen Termin hin und freuen uns über Ihre 

Berichterstattung.  

 

Mit freundlichen Grüßen  

gez. Hermann Lamberty 

Pressesprecher 

 

 

 

Terminhinweis 

 

 

Pressesprecher 

Hermann Lamberty 

Telefon 0211  896– 4790 

Telefax 0211  896– 4575 

presse@miwf.nrw.de 

 

 

 

Völklinger Straße 49 

40221 Düsseldorf 

www.wissenschaft.nrw.de 

 

Öffentliche Verkehrsmittel: 

S-Bahnen S 8, S 11, S 28 

(Völklinger Straße) 

Rheinbahn Linien 704, 709  

(Georg-Schulhoff-Platz) 

 

Düsseldorf, 26.08.2015 


